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DSV-Pokal 2. Runde;  

Lichtblicke trotz Niederlage 

Magdeburger scheiden nach 5:12 (1:3; 3:2; 0:2; 1:5) gegen den 

SC Wasserfreunde Fulda aus dem DSV Pokal aus  

Die Magdeburger Wasserballer verlieren vor 120 Zuschauern gegen 

den Favoriten aus Fulda klar mit 5:12 und scheiden damit, nach dem 

überraschenden Sieg in Ludwigsburg, in der 2. Runde des DSV-

Pokals aus. Das sieht deutlich aus. Doch es gibt eine Geschichte 

davor, die alles in ein anderes Licht setzt. Zum einen teilte die Stadt 

Magdeburg dem Verein am Donnerstag Nachmittag mit, dass sie 

wegen der Dachprobleme in der Schwimmhalle die Anzeigentafel bis 

auf weiteres nicht reparieren wird. Das Spiel stand auf der Kippe, 

denn eine offene Anzeige ist bei den Spielen Pflicht. Doch dieses 

Problem konnten die WUM-Verantwortlichen mit einem Provisorium, 

das wohl zukünftig zum Standard wird, am Freitagabend lösen. Die 

wahre Hiobsbotschaft gab es für Trainer Holger Dammbrück aber am 

Nachmittag des Spieltages. Stammtorhüter Marco Schoder zog sich 

eine Kopfverletzung zu, die einen Einsatz am Nachmittag ausschloss. 

Ersatztorhüter Detlef Klotzsch ist für die Magdeburger noch nicht 

startberechtigt. Doch die WUM wäre nicht die WUM, wenn sie nicht 

auch dafür eine Lösung hätte. Kurzerhand ging der eigentliche 

Feldspieler Marcus Vieth ins Magdeburger Tor. Zudem ist immer noch 

eine Reihe von Spielern verletzt bzw. wollen die Magdeburger mit 

deren verfrühten Einsatz kein Risiko eingehen. „ Unsere 

Konzentration ist klar auf die Liga ausgerichtet und die beginnt erst 

Mitte November 2014“ , erklärt WUM-Präsident Silvio Schulle. Doch 
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von den ganzen Unwägbarkeiten war den Magdeburgern beim Spielstart nichts mehr zu 

spüren. Die junge Truppe um den Kapitän Philip Gründemann merkte man zwar an, dass 

ihnen noch Spielpraxis fehlt, doch die Jungs versuchten das mit viel Einsatzbereitschaft 

wieder wett zu machen. So beendeten sie das erste Viertel mit 1:3 fast auf Augenhöhe mit 

dem Bundesligaabsteiger aus Fulda. Im zweiten Viertel sollte es noch besser kommen. Wie 

sich die Magdeburger rein hingen und Marcus Vieth im Tor die eine oder andere 

Glanzparade ablieferte, verdiente den Respekt der Zuschauer. Der 4:5 Halbzeitstand wurde 

mit viel Beifall quittiert. Im dritten Viertel ließen dann die Kräfte der Magdeburger nach. 

Zudem mussten Philip Gründemann und Tom Hagendorf (nach Zeitstrafe bzw. Rolle mit 

Ersatz) das Becken verlassen, so dass sich das Wechselkontingent der WUM minimierte. 

Die Fuldaer warfen nun ihre ganze Bundesligaerfahrung in die Waagschale und ließen beim 

0:2 im dritten Viertel kein Magdeburger Tor zu. Auch im letzten Viertel zeigten die Hessen, 

dass es nur für sie in die dritte Runde gehen soll (Ergebnis 1:5). „ Es gibt keinen Zweifel, 

dass Fulda als verdienter Sieger das Becken verlassen hat. Trotz der Niederlage muss ich 

meinen Jungs ein großes Kompliment machen. Wie sie mit den Unwägbarkeiten 

umgegangen sind und wie sie unsere Linie bis zum Schluss umgesetzt haben, verdient 

Respekt“ , resümiert WUM Trainer Holger Dammbrück. Er hob besonders die gute 

Torhüterleistung von Marcus Vieth und den ersten Einsatz von Nachwuchstalent Tony 

Medoch im Herrenbereich hervor. „ Manches hat schon ganz gut geklappt. Aber 

insbesondere das Überzahlspiel und das Verhindern von Kontern des Gegners müssen wir 

besser machen. Wir können und wollen aus solchen Begegnungen lernen und uns von Spiel 

zu Spiel weiter entwickeln“ , so Dammbrück. Bis zum Ligastart Mitte November 2014 bleibt 

ja noch etwas Zeit, so dass wir auf die neue Truppe und den Ligaalltag gespannt sein dürfen. 

Hintergrund: 

Der Spielplan für den Spielbetrieb in der 2. Wasserball Liga, Landesgruppe Ost soll erst auf der Ligatagung am 

25.10.14 abgesprochen werden. 

Aufstellung der Wasserball Union Magdeburg 

Nr Spieler Tore  
1 Marcus Vieth  

2 Tom Hagendorf  

3 Ilia  Butikashvili 1 

4 Philip Gründemann  

5 Max Lehnert  

6 Nils Wiese 1 

7 Tim Richter  

8 Lukas Schulle 2 

9 Frederic Wolfgram  

10 Wilhelm Block 1 

11 Tony Medoch  

12 Moritz Lehnert  
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(Bild: Robert Wahren) 


